
Das Friedenslicht, das in 
der Geburtsgrotte entzündet 
wird, möchte an Jesus 
Christus erinnern, durch 
dessen Geburt Licht und 
Frieden in unsere Welt ge-
kommen ist.
Die Ereignisse im Libanon, 
Palästina, Israel und an vie-
len anderen Orten unserer 
Welt zeigen, wie bedroht 
der für uns alle so wichtige 
Friede ist.
Das Friedenslicht wird ab 
der dritten Adventswoche in 
einer großen Laterne in 
der Pfarrkirche und in der 
Benefiziumskirche brennen. 
Dieses Licht kann von dort 
jederzeit mit nach Hause 
genommen werden.
Wir bieten auch Kerzen 
mit Windschutz dafür zum 
Verkauf an, sie werden bei 
der großen Laterne für 2,00 
 angeboten.

Es wäre schön, wenn dies 
der Anfang einer Weiterga-
be-Kette in Familie, Ver-
wandtschaft bzw. Freundes-
kreis werden würde.

4. ADVENTSSONNTAG

SAMSTAG, 20. Dezember
 15.00 -16.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Teetz, Niederhöcking)
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Kranken)
 17.15 – 17.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming
 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die Kranken)

 18.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Fam.Pommer f.+ 
Zenta u.Thea Oberhofer)(MG:Fam.Karl Deiler f.+Elt. 
u.Schwieg.Elt.)(MG:Fam.Hans Roglmeier f.+Elt., 
Bruder u.Verwandtsch.)

SONNTAG, 21. Dezember
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach (Geschwister Aigner 

f.+ Elt.)(MG:Fam.Herbert Eberl f.+Elt.u.Geschwist.) 
(MG: Franz Niegl f.+Ehefr. z.Stgd.u.Angeh.) 
(MG:Xaver Eberl f.bds.+Elt.,Geschwister u.Schwag.) 
(MG: Emmi Kastenmeier f.+Vater z.Stgd.)

 9.30 Sonntagsmesse für alle lebenden und verstor-
benen Pfarrangehörigen 
(MG:Fam.Hiergeist-Straßer f.+Vater u.Großvater 
z.Stgd.)(MG:Fam. Annemarie Parzl 
f.+Elt.)(MG:Christine u.Franz Winkler f.+Oma Maria 
Wörner)

 16.00 „Friedenslicht aus Betlehem“ mitgestaltet von der 
FW Mamming (Schulhof in Mamming)

22.12.  MONTAG – Jutta
 13.30 Abfahrt zum Kindermusical nach 
Straubing
  (Pfarrkirche)

23.12.  DIENSTAG – Victoria, Johannes C.
 7.00 Hl. Messe im Schein der Kerzen (Irmgard 

Schmidbauer n. Meinung)

 13.00 Krankenkommunion (Pfarrer und Kommuni-
onhelfer)

 16.00 Krippenspielprobe

WEIHNACHTEN
ADVENIATKOLLEKTE

MITTWOCH, 24. Dezember – Hl. Abend
 11.00 Miniprobe in der Pfarrkirche

 16.00 Krippenfeier mit Krippenspiel für Kindergar-
ten- und Grundschulkinder in der Pfarrkirche



Das Kirchenjahr

verstehen!

Was feiern wir
an Weihnachten?

„Gott hat die Welt so sehr 
geliebt, dass er seinen ein-
zigen Sohn in die Welt ge-
sandt hat.“ (Joh 3,16)

An Weihnachten feiern wir 
die Geburt des Sohnes Got-
tes: Jesus Christus.

Maria, ein einfaches Mäd-
chen aus Nazaret, bringt 
Jesus in einem Stall in Bet-
lehem zur Welt. Hirten auf 
dem Felde erfahren von 
dem Engel Gottes diese 
frohe Botschaft: „Heute ist 
euch in der Stadt Davids 
der Retter geboren; er ist 
der Messias, der Herr.“ (Lk 
2,11)
Die Hirten gehen nach Bet-
lehem und finden Maria 
und Josef und das Kind in 
der Kippe.

Bei uns ist es deshalb 
Brauch: Weil Gott uns sei-
nen Sohn schenkt, beschen-
ken wir einander.

 18.00 Christmesse zu Beginn des Hl. Abends in 
Bubach (Erna Forster f.+Ehem.z.Stgd.)(MG: Mari-
anne Haider f.+Ehem.,Sohn Franz u.Brüder) 
(MG:Fam.Johann Eberl f.bds.+Elt.)

  Ende des Frauentragens (Bubach)

Die Marienstatue wird zu Beginn der Messfeier in die Kirche zurück-
gebracht, weil die Adventszeit endet.

 21.45 Vormette (Flötengruppe mit Fr. 
Naumburg
  und Kirchenchor)
 22.00 Feierliche Christmette (Fam.Büchner,Graflk.f.+ 

Elt.,Bruder u.Opa)(MG:Fam.Dinglreiter f.+Elt.u. 
Bruder Hans)(MG:Fam.Flexeder f.+Sohn Franz u. 
Angeh.)(MG:Fam.Ernst Parzl f.+Elt.u.Geschwister)

DONNERSTAG, 25. Dezember
 8.00 Festliche Hirtenmesse mit Hirtenspiel in Bu-

bach (Fam.Stömmer f.bds.+Elt.u.Großelt.) (MG: 
Cilli Heilmer f.+Elt.u.Ehem.)(Hilde u.Herm.Kerscher 
f.+Ehem.u.Vater)(MG: Fam. Eiglsperger f.+Hilde 
Eiglsperger)

 9.30 Festtagsmesse zu Weihnachten
  (Hilde Stadler f.+Ehem.,Elt.u.Schwieg.Elt.)(MG: 

Erich Zellner f.+Ehefr.)(MG:Annel.Ried m.Kind.f.+ 
Ehem.u.Vater u.+Mutter u.Oma z.Stgd.)(MG:Fam. 
Martin Rockinger f.+Elt.)

FEST DES HEILIGEN STEPHANUS

FREITAG, 26. Dezember
 8.00 Festtagsmesse in Bubach (Fam.Rosw.u.Gg. Wie-

singer f.+Mutter z.Stgd.u.bds.+ Großelt.)(MG: Sofie 
Eberl m..Kind.f.+Ehem.u.Vater u.Verw.)(MG: Elfrie-
de Zettl m.Kind.f.+Ehem.u.Vater)

 9.30 Festtagsmesse mit Kinder- und Familienseg-
nung mitgestaltet vom Arbeitskreis Famili-
enkirche (Fam.Lirk f.bds.+Elt.)(MG:Fam.Hans 
Aigner f.+Jos.Franzisci)(MG:Therese Schreder f.bds. 
+Elt.) (MG:Fam.Beate Obermeier f.+Vater)

FEST DER HL. FAMILIE
Segnung der Andachtsgegenstände

SAMSTAG, 27. Dezember
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Familien)
 17.15 – 17.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming
 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die Familien)



Das Kirchenjahr

verstehen!

Was feiern wir an
Erscheinung des Herrn?

Die Sterndeuter erhalten 
von König Herodes den 
Auftrag, Jesus,  den neuge-
borenen König der Juden, 
zu suchen.
Diese machen sich auf den 
Weg und folgen dem Stern, 
der ihnen vorausgeht. Sie 
kommen nach Betlehem 
und finden Maria und Josef 
und das Kind in der Krippe. 
Sie bringen dem Kind Ge-
schenke ihres Landes: Gold, 
Weihrauch und Myrrhe.

Wir kennen den Brauch: 
Die Sternsinger (Buben und 
Mädchen der Pfarrgemein-
de) ziehen mit einem Se-
genswunsch von Haus zu 
Haus. 
„Wir kommen aus dem 
Morgenland, wir kommen 
geführt von Gottes Hand. 
Wir wünschen euch ein fro-
hes Jahr: Caspar, Melchior 
und Balthasar.“

 18.00 Festtagsmesse am Vorabend (Fam.Fam.Michael 
Steinberger f.+Mutter z.Stgd.)(MG:Sofie Seidl f.+Elt. 
u.Bruder)(MG:Fam.Heilmer f.+Elt.u.Bruder)(MG: 
Leni Feuerecker f.+Elt.u.Bruder z.Stgd.))

  mit Segnung des Johanniweines und der Andachts-
gegenstände

SONNTAG, 28. Dezember
 8.00 Festtagsmesse in Bubach mitgestaltet vom Kir-

chenchor (Xaver Sirtl f.+Elt.u. Geschwister u.Max 
u.Anna Steinberger)(MG:Erika Eberl f.+Elt.)(MG: 
Centa Vilsmaier f.+Ehem.,Elt. u. Verw.)(MG: Nichten 
Burgi,Ruth,Karin u.Ulrike f.+Hedi u.Fr.Morkus)

  mit Segnung der Andachtsgegenstände

 9.30 Festtagsmesse für alle lebenden und verstorbenen 

Pfarrangehörigen (MG:Fam.Josef Dorfner f.+Sohn 

Werner z.Stgd.)(MG:Fam.Altenbuchner f.+Seb. 
Weinzierl)(MG:Fam.Zitzelsberger zu Ehren der Hl. 
Fam.) (MG:Martha u.Helga f.+Mutt.Th.Wanderwitz)

  mit Segnung der Andachtsgegenstände

29.12.  MONTAG – David, Thomas Mo-
rus
 keine Probe des Kindersingkreises
 keine Chorprobe des Kirchenchores

30.12.  DIENSTAG – Hermine
 18.00 Hl. Messe (Marian.König f.+Mitgl.d.Pfarrgemeinde) 

(MG:Fam.Schwinghammer f.+Onkeln u.Tanten)

MITTWOCH, 31. Dezember – Silvester
 16.00 Dankgottesdienst zum Jahresschluss – Fest-

tagsmesse am Vorabend des Neujahrstages 
(Bernh. Kerscher u.Annerose f.+Vater)(MG:Fam. 
Metz f.+Hilde Landes)(MG:Fam. Johann Kerscher 
f.+Elt.,Schwieg.Elt. u.Bruder)(MG:Fam.Feuerer f. 
bds.+Elt.u.Geschwister)

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER
Neujahr – Weltfriedenstag

 DONNERSTAGSTAG, 01. Januar

 9.30 Festtagsmesse für alle lebenden und verstorbe-
nen Pfarrangehörigen (MG:Josef Gaishauser f.+ 
Mutter z.Stgd.)(MG:Fam.Hochholzer,Oberhöck.f.+ 
Maria Seyfrid)(MG:Kath.Reiser f.+Ehem.)

 10.30 Festtagsmesse in Bubach (Th.Büchner m.Kind. 
f.+Ehem.u.Vater u.+Angeh.)(MG:Elfriede Gehwolf 
f.+Elt.)(MG:Elfriede Zettl f.+Mutter z.Stgd.) 



„Wir bitten dich: Segne 
dieses Haus und alle,  die da 
gehen ein und aus! Verleihe 
ihnen zu dieser Zeit Froh-
sinn, Frieden und Einigkeit.

Die Sternsinger schreiben 
an die Türen. C + M + B. 
Das heißt Christus (C) seg-
ne (B benedicat) dieses 
Haus (M Mansionem).

Die Gaben, die die Stern-
singer bekommen, geben 
sie an die Sternsingeraktion 
für Kinder in der Mission 
weiter.

Es ist auch ein schöner 
Brauch am Vorabend des 
Dreikönigstages das Haus 
mit Weihrauch und Weih-
wasser zu segnen.
Mit dieser Segnung wollen 
wir Christen zum Ausdruck 
bringen,  dass Christus in 
unserer Mitte leben soll. 
Wir wollen und können 
Christus dort begegnen, wo 
sich unser Leben „abspielt“. 
Wo Christus in unserer Mit-
te wohnt, ruht sein Segen 
auf uns. In diesem „Mitbe-
wohner“  haben wir einen 
verlässlichen Begleiter in 
guten und bösen Tagen, in 
Gesundheit und Krankheit.

02.01.  FREITAG – Gregor, Basilius der 
Große
  keine Hl. Messe in Mamming

2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN

SAMSTAG, 03. Januar
 16.00 Sternsingerprobe in der Pfarrkirche (KLJB)
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Christen im 

Hl. Land)
 17.00 – 17.30 Feier der Versöhnung (Beichte) in Bubach
 17.30 Rosenkranz (Wir beten f. die Christen im Hl. Land)

 18.00 Sonntagsmesse (Fam.Heilmer f.+Vater 
z.Stgd.)(MG:Fam. Annem.Parzl f.+Elt.)(MG:Ella 
Schicker f.+Ehem.u. Sohn)(MG:Ulrike Weber 
f.+Sohn Florian u.Ehem. Wilhelm)

 SONNTAG, 04. Januar

 8.00 Sonntagsmesse in Bubach für alle lebenden u. 
verstorbenen Pfarrangehörigen (MG:Xaver Breu 
f.+Vat.z.Stgd.)(MG:Fam.Joh.Mühlberger f.+Angeh.) 
(MG:Maria Streifeneder f.+Elt.u.Schwester Erna)

 9.30 Kleinkindergottesdienst im Kinder-
garten St. 
  Wolfgang mit anschl. Gang zur Kir-
che
 9.30 Sonntagsmesse (Rosa Häring f.+Angeh.)(MG: 

Marianne König f.+Vater Rudolf Dittrich) (MG: 
Herb.Müller m.Fam.f.+Marianne Friedl)(MG:Agnes 
Lehermeier f. +Ehem.u.Tochter z.Stgd.)

Erscheinung des Herrn
Sternsingeraktion in der Pfarrei – Kollekte für Afrika

MONTAG, 05. Januar
 16.00 Sternsingerprobe in der Pfarrkirche (KLJB)
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die jungen 

Christen)
 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die jungen Christen)

 19.00 Festtagsmesse am Vorabend mit Dreikönigs-
wasserweihe (Fam.Josef Kosche f.+Vater) 
(MG:Alois Oberhofer f.+Onk.Bernh.Reiser) 
(MG:Brigitte Ober-hofer f.+Verw.)(MG:Fam.Ammer 
f.bds.+Elt.)



Paulusjahr

„Ich danke meinem Gott 
jedes Mal, wenn ich an 
euch denke,  immer wenn 
ich für euch alle bete, tue 
ich es mit Freude“

Auch wenn Paulus manch-
mal wie ein Einzelkämpfer 
erscheint, so lebt er doch in 
einem dichten Beziehungs-
netz. Wo er hinkommt, ent-
steht eine Familie in Chris-
tus – getragen nicht von 
verwandtschaftlichen, son-
dern von geistlichen Bin-
dungen. Immer wieder ver-
sucht er brieflich in Kontakt 
zu bleiben.

Ich frage mich:
Mit wem verbindet mich 
tiefe (geistliche) Freund-
schaft? Was empfinde ich 
aus dieser Freundschaft, 
was gebe ich in diese 
Freundschaft? Wann und 
wie bete ich für meine 
Freunde?

Ich denke weiter:
Ich versuche heute einer 
Freundin / einem Freund 
eine besondere Freude zu 
machen durch einen Tele-
fonanruf, einen Brief, ein 
Geschenk, einen Besuch.

Ich bete: 
Jesus, du mein Freund.

DIENSTAG, 06. Januar
 8.00 Festtagsmesse in Bubach für alle lebenden u. 

verstorbenen Pfarrangehörigen mit Aussen-
dung

  der Sternsinger (MG:Jos.Eiglsperger f.+Schwest. 
Hilde)(MG:Rosenkranzschwest.f.+Mitgl.Barb. 
Spanner)(MG:Fam.Helga Eberl 
f.+Vater)(MG:Fam.Georg Poppenwimmer 
f.+Elt.u.Bruder)

 ab 8.30 Kleiderausgabe für Sternsinger in Mamming (Pfarr-
saal)

 9.30 Festtagsmesse mit Aussendung der Sternsin-
ger (Elfriede Dinglreiter f.+Mutter u.Schwg.Mutter) 
(MG:Fam.Metz f.bds.+Elt.u.Geschwist.)(MG:Fam. 
Johann f.+Matth.Schöpf)

 17.30 Kleiderrückgabe für die Sternsinger in Mamming 
(Pfarrsaal)

07.01.  MITTWOCH – Reinhold, Valentin
 18.00 Hl. Messe in Bubach (Anna Kleeberger zu Ehren 

unserer lieb.Frau u.f.die armen Seelen)(MG:Ehemal. 
Klassenkam.f.Schulfr.Hans Eberl)(MG:Gew.Person f. 
+Mich.Weikl)

08.01.  DONNERSTAG – Severin, Er-
hard
 17.30 Rosenkranz (Wir bet. f. die Eheleute) + KDFB-Gebet

 18.00 Hl. Messe am Vorabend des Weltfriedens-ta-
ges mitgestaltet vom KDFB (Käthi Rockinger 
m.Kind.f.+Ehem.u.Vater)(MG:Anna Wagner f.+ 
Großtanten Franziska u.Maria Haufellner)(MG:Th. 
Apfelböck,Schreieröd f.+Maria Apfelbeck)

09.01.  FREITAG – Weltfriedenstag
 7.45 Morgenmeditation in der Hauptschule (Kl. 8)

 8.30 Hl. Messe (Anna Maidl f.+Pankratia Duschl)(MG: 
Brandschadenhilfsverein Graflk.u.Umgeb.f.+Mitgl. 
Josef Stadler)

Fest der Taufe des Herrn
(Ende der Weihnachtszeit)

 SAMSTAG, 10. Januar
 9.00 -13.00 Schulung für die Tischmütter der Erstkommu-

nionkinder im Haus der Pfarrgemeinde in Marklkofen
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Taufpaten)
 17.15 – 17.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming



Paulusjahr

„Freut euch zu jeder Zeit! 
Betet ohne Unterlass! 
Dankt für alles, denn das 
will Gott von euch, die ihr 
Christus Jesus gehört.“

Sich freuen – beten – dank-
bar sein. In diesen drei 
Grundhaltungen zeigt sich 
nach Paulus die Gemein-
schaft mit Christus: Sich 
freuen zu können über all 
das, was mir täglich ge-
schenkt wird. Sich betend 
auf Gott ausrichten in dem 
Bewusstsein, dass er alles 
in allem wirkt. Als dankba-
rer Mensch leben und da-
durch von der Ich-Bezo-
genheit erlöst werden.

Ich frage mich:
Worüber habe ich mich in 
der Weihnachtszeit beson-
ders gefreut? Wie ging es 
mir in meinem Gebet? Wo-
für bin ich dankbar?

Ich denke weiter:
„Wenn du dich schwach 
und matt und unglücklich 
fühlst, fang an zu danken, 
damit es besser mit dir wer-
de.“ (Albert Schweitzer)

Ich bete: 
Jesus, ich danke dir.

 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die Taufpaten)

 18.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Fam.Hedw. Kohl-
meier f.+Ehem.,Vat.u.Opa z.Stgd.)(MG:Leni Feuer-
ecker f.+Ehem.u.Vater z.Stgd.)(MG:Klassenkam.f.+ 
Florian Weber)(MG:Tochter f.+Vat.Albert Schuster)

SONNTAG, 11. Januar
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach (Emmi Kastenmeier 

f.+ Mar.u.Ferd.Homolka)(MG:Hans u.Inge Streifen-
eder f.+Vat. u.Schwieg.Vat.)(MG:Fam.Joh.Eberl f.+ 
Martin Jahrstofer)

 9.30 Sonntagsmesse für alle lebenden und verstor-
benen Pfarrangehörigen mitgestaltet von eini-
gen Priesteramtskandidaten (MG:Maria Feu-
erecker f.+Ehem.u. Vater) (MG:Fam.Ingr.Apfelbeck 
f.+Ehem.u.Vater z.Stgd.) (MG:Fam. 
Pfaffinger,Simb.f.+Maria Seyfrid) (MG:Marianne 
König f.+ Oma Maria Lichtinger)

 anschl. Probe des Kindersingkreises in der Pfarrkirche

 16.00 Kindermusical: „Wenn der Himmel unser 
Herz erreicht“, Weihnachtsspiel aufgeführt vom 
Kindersingkreis (Pfarrkirche)

12.01.  MONTAG – Ernst, Tatjana
 keine Probe des Kindersingkreises
 keine Probe des Kirchenchores

13.01.  DIENSTAG – Hilarius
 18.00 Schülermesse (mitgestaltet von den 1. Klas-

sen) (Fam.Fr.Kammerbauer f.bds.+Elt., Tante 
u.Onkel)(MG:Fam.Schwinghammer f.+Großelt.)

 19.30 Treffen mit den Gruppenleitern für die Erst-
kommunionvorbereitung (Kindergarten St. 
Wolfgang)

14.01.  MITTWOCH – Rainer, Felix, Engelmar
 14.30 Konveniat der Priester und Diakone(Niederhöcking)

 18.00 Hl. Messe in Bubach (Fam.Joh.Moosbauer f.bds.+ 
Elt.u.Verw.)(MG:Herm.Stömmer f.+Barb.Spanner)

 19.30 Filmabend: 2000 Jahre Christentum „Von 
Jesus zu Christus“ (Kindergarten St. Wolfgang)

15.01.  DONNERSTAG – Arnold, Mau-
rus
 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die Kranken) + Jungfrau 

Mutter Gottes mein (GL 972)



Paulusjahr

„Ich sage in Christus die 
Wahrheit und lüge nicht, 
und mein Gewissen bezeugt 
es mir im Heiligen Geist.“

„Ich will mir morgen früh 
beim Blick in den Spiegel 
noch in die Augen sehen 
können“, das ist zu einem 
geflügelten Wort für Auf-
richtigkeit und Ehrlichkeit 
geworden. Das aber ist kei-
ne Selbstverständlichkeit.

Ich frage mich:
Wie wichtig ist mir Ehr-
lichkeit bei anderen?
Bin ich aufrichtig zu mir 
selbst?
Wann fällt es mir schwer, 
ehrlich zu sein?

Ich denke weiter:
Am Abend, bevor ich schla-
fen gehe, lasse ich den Tag 
nochmals an mir vorüber-
ziehen. Ich spüre nach, ob 
ich aufrichtig und ehrlich zu 
mir und zu anderen war.

Ich bete: 
Jesus, du kennst mich.

 18.00 Hl. Messe (Jos.Meier f.+Ehefr.) 
(MG:Mar.Oberhofer f.+ Elt.u.Geschwist.)(MG:Hans 
Riemer f.+Nachb.Josef Stadler)

 anschl. stille eucharistische Anbetung bis 19.00 Uhr 
 20.00 Elternbeiratssitzung im Kindergarten St. Wolf-

gang

16.01.  FREITAG 
 7.45 Morgenmeditation in der Hauptschule (Kl. 9)
 8.30 Hl. Messe (Fam.Anna Schmerbeck f.+Math.Schöpf)

 17.00 Kirchliches Abendgebet (Vesper)
  Einkehrwochenende für die angemeldeten Mitglieder 

des Pfarrgemeinderates und der Kirchenverwaltung in 
Niederaltaich

17.01.  SAMSTAG – Anton Eis., Rosalind
  Wolfgangscup (Ministrantenfußballturnier) des 

Dekanates in Wallersdorf
 10.00 Hl. Messe zum Jahrtag des Brandschadenhilfs-

vereins Mamming/Bubach 
(Brandschadenhilfsver.Ma.-Bu.f.+ Mitglieder des 
vergangenen Jahres u. alle +Mitgl.)

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS

 SAMSTAG, 17. Januar
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten um d. Weltfrieden)
 17.15 – 17.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming
 17.30 Rosenkranz (Wir beten um den Weltfrieden)

 18.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Fam.Alfons Fi-
scher f.+Nachb.Kathi Brandl)(MG:Taufp.Barb.Wrhel 
f.+Barb. Kölbl)(MG:Inge Forster f.+Dionys Janker) 
(MG:Fam.Renner f.+Ehem.u.Vater u.+Elt.Leo u. 
Rosina Hirtreiter)

SONNTAG, 18. Januar
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach (Fam.Herm.Eberl f.+ 

Herm.Kerscher)(MG:Rosa Ring f.+Barb.Spanner)

 9.30 Sonntagsmesse für alle lebenden und verstorbenen 

Pfarrangehörigen (MG:Fa.Friedl f.+Ehefr.u.Mutter 
z.Stgd.) (MG:Anna Schwinghamm.f.+Vater 
Seb.Hofmeister z. Stgd.)(MG:Fam.Neubauer f.bds.+ 
Elt.u.Großelt.z.Stgd.) (MG:Fam.H.Bumeder f.+Ehefr. 
u.Mutter u.Seb.Weinziel)(MG:Fam.Spanner 
f.+Barbara Spanner)

 10.30 Feier der Taufe (Isabell Anita Reiche-
neder)



Gedanken zum Titelbild

Liebe Pfarrgemeinde!
Papst  Benedikt XVI. sagte über das 
Aufbauen der Krippe: „Das Aufstellen 
der Krippe zu Hause kann sich als 
einfache, aber wirksame Methode der 
Darlegung und Weitergabe des Glau-
bens an die Kinder erweisen. Die 
Krippe hilft uns bei der Betrachtung 
des Mysteriums der Liebe Gottes, der 
sich in der Armut und Einfachheit der 
Grotte von Betlehem offenbart hat. (...)
In der Tat kann die Krippe uns dabei 
behilflich sein, das Geheimnis der 
wahren Weihnacht zu verstehen, denn 
sie erzählt von der Demut und von der 
barmherzigen Güte Christi: „Er, der 
reich war, wurde unsretwegen arm.“ 
(2 Kor 8,9) Seine Armut bereichert all 
jene, die sich zu ihr bekennen, und das 
Weihnachtsfest bringt Freude und 
Friede zu denen, die, wie die Hirten in 
Betlehem, die Worte des Engels auf-
nehmen: „Und das soll euch als Zei-
chen dienen: Ihr werdet ein Kind fin-
den, das, in Windeln gewickelt, in ei-
ner Krippe liegt“ (Lk 2,12). Dies 
bleibt auch für uns Männer und Frau-
en des 21 Jahrhunderts das Zeichen. 
Es gibt kein anderes Weihnachten.“
So wünsche ich Ihnen, dass Sie beim 
Aufbauen der Krippe zu Hause oder 
auch beim Krippen-Schauen in unse-
ren Kirchen oder in unseren Wohnun-
gen viel Freude am Glauben erleben, 
und dass Sie vom Geheimnis von 
Weihnachten reich beschenkt werden.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest  und Gottes Beistand für das 
neue Jahr 2009.

Ihr Pfarrer

Wir gedenken unserer lieben 
Verstorbenen der letzten 10 Jahre!

Wir wollen mit diesem Gedenken jeweils 
an die Verstorbenen erinnern, die in die-
sem Zeitraum des Pfarrbriefes im Laufe 
der vergangenen 10 Jahre verstorben 
sind:

23.12.2000 Therese Elsberger
(66 Jahre)

24.12.1998 Barbara Schweiger
(84 Jahre)

23.12.2002 Frieda Falter
(91 Jahre)

23.12.2002 Max Obermeier
(81 Jahre)

.2003 Ignaz Rockinger
(92 Jahre)

26.12.1999 Josef Franzisci
(49 Jahre)

.2004 Josef Ried
(61 Jahre)

.2004 Anna Gschwind
(91 Jahre)

.2006 Johanna Steinberger
(84 Jahre)

01.01.1999 Maria Magd. Geigenberger
(76 Jahre)

.1999 Otto Lehermeier
(68 Jahre)

.2005 Alfred Kaiser
(66 Jahre)

.2008 Josef Kroiß
(67 Jahre)

.2003 Anna Lichtinger
(80 Jahre)

.2004 Joseph Ried
(94 Jahre)

.2003 Pauline Wagner
(85 Jahre)

.2004 Therese Hien
(97 Jahre)



.2001 Jakob Spanner
(67 Jahre)

.2002 Johann Kohlmeier
(77 Jahre)

.2007 Martin Jahrstorfer
(33 Jahre)

.2001 Johann Apfelbeck
(60 Jahre)

.2004 Anna Reicheneder
(74 Jahre)

.2000 Alfred Wanderwitz
(70 Jahre)

.2004 Joseph Feuerecker
(75 Jahre)

.2001 Aloisia Weber
(90 Jahre)

Herr, schenke ihnen die Erfüllung ihrer 
Sehnsucht in deinem Reich des Lebens. 
Amen.

          Dezember

Wir beten mit Benedikt XVI., dass die 
Kirche angesichts einer wachsenden Kul-
tur der Gewalt und des Todes mutig die 
Kultur des Lebens durch all ihre Aktivitä-
ten fördert.
Wir beten mit Benedikt XVI., dass die 
Christen besonders in den Missionslän-
dern durch konkrete Taten der Solidarität 
das Kind von Betlehem als große Hoff-
nung für die Welt bezeugen.

Priesterseminar zu Gast in Mamming

Einige Priesteramtskandidaten (ca. 10 
junge Männer) aus unserem Priestersemi-
nar zum Hl. Wolfgang in Regensburg be-
suchen unsere Pfarrgemeinde am 11. Ja-
nuar 2009. Die jungen Männer werden 
den Gottesdienst um 9.30 Uhr in Mam-
ming mitgestalten und werden anschlie-
ßend eine kurze Rundfahrt in unserer 
Pfarrgemeinde mit mir machen.
Anschließend um 11.45 Uhr würden sich 
die jungen Männer über eine Einladung 
zum Mittagessen in einigen Familien in 
unserer Pfarrgemeinde freuen.
Die jungen Männer kommen zum Mittag-
essen entweder alleine oder zu zweit in die 
Familie und freuen sich auf diese Begeg-
nung. Nach dem Mittagessen werden die 
jungen Männer wieder nach Regensburg 
fahren.
Wer diesen Dienst der Gastfreundschaft 
schenken kann,  der melde sich bitte bei 
Frau Marita Wieser, Tel. 242.

Organisten brauchen Nachwuchs
Bei einer Besprechung mit unseren Orga-
nisten (Fr.  Resi Eberl,  Fr. Sonja Pscheidl 
und Herr Hans Augustin) haben unsere 
Kirchenmusiker um Unterstützung im 
Organistendienst gebeten. Fr. Sonja 
Pscheidl studiert in München und hat da-
her momentan um Entlastung gebeten: Sie 
kann nicht jedes Wochenende Orgeldiens-
te übernehmen. Frau Resi Eberl und Herr 
Hans Augustin können aber alleine diese 
Lücke nicht ausgleichen.
Wir suchen also dringend Nachwuchsor-
ganisten in allen Altersstufen. Mit unseren 
Kirchenorgeln in Mamming und Bubach 
haben wir hervorragende Instrumente, die 
auf Nachwuchs warten.
Wer Keyboard, Akkordeon oder Klavier 
spielt,  bringt dazu gute Vorraussetzungen 
mit, damit er das Spielen auf der Kirchen-
orgel vertiefen kann und damit sein musi-
kalisches Talent ausbauen kann. Es ist 
genauso möglich,  das Orgelspielen direkt 
auf der Orgel zu lernen. Bei der Vermitt-
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lung eines ortsnahen Orgellehrers können 
wir mithelfen. Auch von Seiten der Kir-
chenmusikschule in Regensburg bekom-
men wir Unterstützung.
Wer sich mit seinem musikalischen Talent 
in unsere Pfarrgemeinde einbringen kann, 
melde sich bitte beim Herrn Pfarrer (Tel. 
241), bei unseren Pfarrgemeinderatsspre-
chern Frau M. Wieser (Tel. 242) und Herr 
P. Zettl (Tel. 1275) oder bei unseren Kir-
chenpflegern Herrn F. Eberl. (Tel. 250) 
und Herrn H. Heiland (Tel. 1204).
Wir dürfen hier unsere Organisten und 
auch unsere Pfarrgemeinde nicht im Stich 
lassen!

Chor und Kirchenmusik
Die Sorge um neue Chormitglieder ist eine 
ständige Aufgabe, die nicht vernachlässigt 
werden darf. Wir freuen uns in allen Frau-
en- und Männerstimmen, hoch und tief, 
über neue Mitglieder. Unser Chorleiter, 
Herr H. Augustin ist auch gerne bereit, 
dass er sich mit Interessenten einmal 
zwanglos trifft,  um das Singen einmal zu 
probieren. Wir dürfen auch unseren Kir-
chenchor hier nicht im Stich lassen! Denn 
Probieren geht über Studieren!

Kleinkindergottesdienst
am 4. Januar

Kleinkindergottesdienst
Diese Gottesdienstform ist für die Alters-
gruppe Kleinkinder bis Schulanfänger 
gedacht, dabei dürfen die kleineren Kinder 
eine Begleitung mitbringen.  Der Klein-
kindergottesdienst am 4. Januar 2009 wird 
parallel zum Sonntagsgottesdienst im 
Kindergarten beginnen.  Dort wird klein-
kindgerecht die Botschaft Gottes vermit-
telt und Gottesdienst gefeiert. Der Gottes-
dienst steht unter dem Thema: Jesus ist für 
alle geboren!
Zum Vater unser werden dann der Eltern-
teil und das Kleinkind in die Pfarrkirche 
kommen, das Vater unser im Kreis um den 
Altar mitbeten, in die reservierten Bänke 
ziehen und den restlichen Teil des Sonn-

tagsgottesdienstes (Kommunionausteilung 
und Segen) mitfeiern.
Mit dem Arbeitskreis Kleinkinderkirche 
wollen wir wie mit den Arbeitskreisen 
Familienkirche bzw. Jugendkirche versu-
chen, Kinder und junge Menschen Schritt 
für Schritt zum Sonntagsgottesdienst in 
der Pfarrgemeinde hinzuführen.

Jesusposter
Am vierten Adventssonntag und am zwei-
ten Weihnachtsfeiertag wollen wir noch-
mals das Jesusposter verteilen. Im Laufe 
des neuen Kirchenjahres wollen wir an 
jedem Sonntag bzw. Festtag jeweils ein 
Bild zum Einkleben austeilen. Wir begin-
nen am zweiten Weihnachtsfeiertag mit 
dem Austeilen der Bilder. So wird im Lau-
fe des Kirchenjahres das Jesusposter ver-
vollständigt und die Kinder lernen immer 
mehr von Jesus kennen. Die Eltern können 
dann zu Hause mit den Kindern die Ge-
schichten in der Bibel nachlesen, die Bi-
belstellen sind jeweils unter den Bildern 
im Jesusposter angegeben. Auch in den 
Kirchen in Mamming und Bubach wird 
dieses Jesusposter aufgehängt sein, damit 
die Kinder sehen, wie weit wir schon sind. 
Danke dem Arbeitskreis Familienkirche 
für die Unterstützung bei dieser Sache.

Kindermusical des Kindersingkreises
Unser Kindersingkreis mit seinen beiden 
Leiterinnen Edith Sedlmeier und Evi 
Wagner führt am 11. Januar 2009 um 
16.00 Uhr das Kindermusical „Wenn der 
Himmel unser Herz erreicht“ auf. Mit 
diesem musikalischen Krippenspiel wol-
len wir die weihnachtliche Festzeit ab-
schließen. Alle sind herzlich dazu in die 
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Pfarrkirche eingeladen!

Ehevorbereitungsseminar 2009
Im Dekanat Frontenhausen-Pilsting finden 
folgende Tagesseminare statt:

Samstag, 14. März 2009 oder
Samstag, 27. Juni 2009

Von 9.00 bis 16.30 Uhr in Marklkofen.

Samstag, 02. Mai 2009
Von 9.00 bis 16.30 Uhr in Pilsting.

Samstag, 17. Oktober 2009
Von 9.30 bis 13.30 Uhr in Wallersdorf.

Von der Diözese aus werden auch Wo-
chenendseminare zur Ehevorbe-
reitung (z. B. in Windberg) angeboten. 
Genauere Informationsblätter liegen am 
Schriftenstand in der Pfarrkirche und in 
Bubach auf.

Romfahrt zum Ehejubiläum
Für Jubelpaare veranstaltet das Bistum 
Regensburg eine Pilger- und Studienreise 
nach Rom vom 07. bis 12. September 
2009. Nähere Informationen liegen an 
unseren Schriftenständen in den Kirchen 
in Mamming und Bubach auf.

Filmreihe: 2000 Jahre Christentum
Keine andere Weltreligion hat die Ge-
schichte Europas und große Teile des Glo-
bus so geprägt wie das Christentum. Die 
Filmreihe beschreibt die Entwicklung der 
auf Jesus Christus und seiner Lehre ge-
gründeten Religion von ihren Anfängen 
bis heute.
Die Filmreihe lädt den Zuschauer ein zu 
einem Erkundungsgang durch Kontinente 
und Zeiten, durch Schicksale, Leiden-
schaften, Verirrung und Aufbruch. Sie 
erzählt von der Kraft des Wortes und des 
Geistes, vom Ringen um den Glauben und 
der Kraft menschlicher Spiritualität. Sie 
erzählt auch von Versagen und Schuld, 
von den Versuchungen der Macht und den 
Versuchungen der Unterwerfung. Sie zeigt 
ein Abenteuer mit ungewissem Anfang 
und offenem Ende.

Wir wollen jeweils am Mittwoch um 
19.30 Uhr einen Film dieser Filmreihe im 
Kindergarten St. Wolfgang zeigen.
Wir starten mit dem ersten Film der Reihe 
2000 Jahre Christentum mit dem Thema 
„Von Jesus zu Christus“  am Mittwoch, 14. 
Januar 2009 um 19.30 Uhr im Kindergar-
ten. Sie sind herzlich zum gemeinsamen 
Anschauen des Filmes eingeladen.

Seniorennachmittag im Advent
Auch heuer lud der Pfarrgemeinderat un-
sere Senioren wieder zu einem besinnli-
chen und gemütlichen Nachmittag im Ad-
vent ein.  Es war sehr erfreulich, dass wie-
der viele Senioren dabei waren.
Auch im Namen unserer Senioren dan-
ke ich allen Spendern (VR-Bank, Spar-
kasse, Mamminger Konserven, Fa. Kram-
lich, Fa. Hofmeister, Fa. Blumenzauber, 
Fa. Stöttner, Gemeinde Mamming), Förde-
rern (Fa. Sedlmeier, Landgasthof Apfel-
beck) und allen,  die mitgestaltet haben 
(dem Blockflötenkreis, den Kindergarten-
kindern,  der Paula Bumeder und der Anna 
Schlappinger, einigen Ministranten, die 
mit den Müttern Plätzchen gebacken ha-
ben, der Landjugend und den Pfarrge-
meinderäten, die ebenfalls Plätzchen ge-
backen haben).
Ein herzliches Vergelt’s Gott sage ich per-
sönlich und im Namen unserer Senioren 
unserer Pfarrgemeinderatssprecherin aus 
Mamming, Frau Marita Wieser, die unter-
stützt durch unseren Pfarrgemeinderats-
sprecher aus Bubach, Herrn Peter Zettl, 
diesen Nachmittag geplant und mitgestal-
tet hat.

Kindergarten-Freunde
Die Kindergartenfreunde haben sich am 
Adventsmarkt mit einem Stand präsen-
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tiert. Durch die fleißigen Vorbereitungen, 
durch die guten Ideen und durch die Un-
terstützung des Elternbeirates konnten 
478,00  erwirtschaftet werden, die den 
Kindergartenkindern zugute kommen 
werden.

Kindergarten St. Wolfgang
Beim Wolfgangsfest des Kindergartens 
kamen 200,00  zusammen.  Vergelt’s Gott 
dem Kindergartenteam, dem Elternbeirat, 
den Eltern der Kinder und allen Spendern. 
Der Erlös wurde im Sinne des Wolfgangs-
festes an Alexandra Heitzer aus Mammin-
gerschwaigen übergeben, die seit einer 
Entzündung am Kleinhirn im Rollstuhl 
sitzt und mit dem Rollator die ersten Geh-
versuche unternimmt.

Kindergarten St. Wolfgang

Von den Spenden, die unsere Kinder im 
Kindergarten bekommen haben, haben wir 
für jeden Gruppenraum eine Digitalkame-
ra angeschafft. Das pädagogische Personal 
benötigt diese zum Zwecke der Dokumen-
tation für die Kinder.

Weihnachtsgeschenk für Ministranten
Unsere Ministranten bekommen zu Weih-
nachten als Anerkennung und Wertschät-
zung Krippenfiguren, die von Jahr zu Jahr 
ergänzt werden.

Weihnachtsgeschenk für Mitarbeiter
Viele ehrenamtliche Helfer/innen leisten 
wertvolle Dienste für unsere Pfarrgemein-
de: z.  B. im Pfarrgemeinderat, in Kirchen-
verwaltungen, in der Liturgie (Kommuni-
onhelfer, Lektoren, Kantoren, Mesner, 
Ministranten, Kirchenchor, Organisten, 
Anstimmen der Lieder, Arbeitskreise Fa-
milienkirche,  Kleinkinderkirche und Ju-
gendkirche, Vorbeterteam für eucharisti-

sche Anbetung,  Leitungsteam für Kinder-
singkreis), in Kirche und Sakristei (Kir-
chenwäsche, Minigewänder, Kirchenrei-
nigung und Kirchenschmuck), als Caritas- 
und Kirchgeldsammler, Sonntagszei-
tungsausträger, Vorstand von KDFB und 
KLJB, Verantwortliche für MMC, Wall-
fahrtsteam, Helferkreis,  Förderinnen der 
Gebetsgemeinschaft Berufe der Kirche, im 
Kindergarten (Mitarbeiterteam und El-
ternbeiratsvorsitzende),  Pfarrbüro, Pfarr-
garten, als stille (Not-) Helfer in unserer 
Pfarrgemeinde in Mamming und Bubach, 
als Vertreter der politischen Gemeinde und 
der Schule.  Jeder Mitarbeiter, ob jung oder 
alt, leistet seinen Dienst zur Ehre Gottes 
und zum Wohl der Menschen in unserer 
Pfarrgemeinde. Für Ihr/dein Mithelfen und 
Mitsorgen sage ich persönlich und im 
Namen unserer Pfarrgemeinde ein herzli-
ches Vergelt´s Gott.  Es geht um Jesus 
Christus, er hat letztlich jeden, der sich in 
unserer Pfarrgemeinde einsetzt oder ein-
setzen will, an den Platz gerufen, wo er 
steht. Weil wir Gott dienen wollen,  darum 
bitte ich Sie um Ihre Zusammenarbeit mit 
den Menschen für Gott. Unsere Geschen-
ke können nur ein Zeichen dafür sein, dass 
Gott uns Menschen in seinem menschge-
wordenen Sohn das größte Geschenk ge-
macht hat. Das kunsthandwerkliche Weih-
nachtsgeschenk (Christbaumkugel mit 
einem Engel), das die Sammlung weiter 
vervollständigen will, kann nur wieder ein 
Zeichen der Wertschätzung sein für die 
treuen Dienste. Deshalb wollen wir nach 
der Messe am Hl. Abend in Bubach, nach 
der Christmette bzw. am Weihnachtsfeier-
tag das Geschenk überreichen. Bitte 
kommen Sie dazu nach vorne (Christ-
mette) bzw. in die Sakristei (Weih-
nachtsgottesdienste)! Bei einer Zahl von 
mehr als 200 ehrenamtlichen Mitarbeitern 
(Kindern und Erwachsenen) ist es nicht 
mehr möglich, dass wir die nicht abgehol-
ten Geschenke bei den einzelnen abgeben. 

Die Gemeinde
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Wir könnten dabei zu schnell jemanden 
vergessen!

Die Sternsinger kommen
Unsere Landjugend (KLJB) organisiert 
auch heuer wieder die Sternsingeraktion in 

Mamming am 6. Januar. Sie steht  unter 
dem Motto „buscamos la paz“ – Kin-
der suchen Frieden. Das Beispielland 
ist heuer Kolumbien. Folgende Probe-
ntermine haben wir festgelegt:
Samstag, 03.01.2009 um 16.00 Uhr.
Montag, 05.01.2009 um 16.00 Uhr.
Die Gewänder werden in Mamming am 
06.01.2009 vor dem Festgottesdienst von 
8.30 Uhr bis 9.00 Uhr ausgegeben. Die 
jungen Leute müssen die Gewänder am 
06.01.2009 nach der Sternsingeraktion bis 
spätestens 17.30 Uhr wieder zurückge-
ben.  Dankenswerterweise hat sich unser 
Frauenbund bereit erklärt, die Gewänder 
zu pflegen.
Die Sternsinger kommen in die Häuser 
unserer Gemeinde und wünschen den 
Frieden.  Dabei bitten sie um eine Spende 
für hungernde Kinder in der Welt. Die 
Spenden sind ausschließlich für die Stern-
singeraktion bestimmt.
Für Bubach haben unsere Ministranten 
aus Bubach die Sternsingeraktion über-
nommen. Sie werden dabei von Familie 
Wiesinger unterstützt.
Bitte nehmen Sie unsere Sternsinger 
freundlich auf, aber geben Sie den jungen 
Leuten keinen Alkohol. Die jungen Leute 
haben auch eine große Verantwortung 
für die Spendengelder, die vollständig 
abzugeben sind, damit sie ans Kindermis-
sionswerk weitergeleitet werden können.

Vergelt’s Gott
Die Firma Johann B. Schmid hat unsere 
Pfarrkirche mit Energiesparlampen ausge-
stattet. Vergelt’s Gott für diese edle Spen-
de.

Pfarrbüro
Unser Pfarrbüro ist vom 22.12.2008 bis 
zum 06.01.2009 geschlossen.  In dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitte nach den 
Gottesdiensten an den Herrn Pfarrer.

Vergelt’s Gott
Unsere Kindergartenkinder danken für die 
Spende aus der Weihnachtsaktion. Ver-
gelt´s Gott für die gute Sache.

Reisen weitet den Horizont
Osterromfahrt der Jugend vom 13.April 
– 19. April 2009, Preis 420  (Busreise, 
Halbpension, Eintrittsgelder).
Mitfahren können junge Leute im Alter 
von 16 bis 30 Jahren. Das Programm ist 
auf die Gewohnheiten und Wünsche ju-
gendlicher Teilnehmer/innen abgestimmt, 
führt zu den bedeutendsten kirchlichen 
und weltlichen Stätten in Rom und lässt 
genügend Zeit, die Stadt auf eigene Faust 
zu entdecken.
Anmeldung und Auskunft: Bischöfliches 
Jugendamt in Regensburg, Tel.  0941/597-
2265. Anmeldeschluss ist am 27. Februar 
2009. 
Informationen dafür liegen am Schriften-
stand in den Kirchen in Mamming und 
Bubach auf.

Benefiziumskirche in Bubach
Schon zwei Jahre nach der Außenrenovie-
rung der Kirche in Bubach zeigten sich an 
manchen Stellen der Außenwände Schä-
den am Sanierputz. Auch bei dem kranken 
Mauerwerk der alten Kirche in Bubach ist 
dieser Zeitraum zu kurz.
Nach Vorgaben des Bischöfliches Baurefe-
rates war es bei der Außenrenovierung 
2003 nicht erlaubt, die Fundamentwände 
unter dem Gelände gegen eindringendes 
Wasser abzudichten. Weiter war es nicht 
erlaubt, eine waagrechte Feuchtigkeits-
sperre über dem Gelände einzubauen. Wir 
durften nur schadhafte Steine im alten und 
kranken Mauerwerk austauschen und den 
schadhaften Außenputz durch Sanierputz 
ersetzen.



Nach längeren Verhandlungen mit der 
Herstellerfirma für den Sanierputz durch 
unseren Architekten Heinrich Plinninger 
aus Gangkofen wurde Folgendes festge-
legt: Der schadhafte Putz wird im Frühjahr 
2009 durch einen neuen Sanierputz er-
setzt. Diese Maßnahme wird von der Fir-
ma Wiesinger im Rahmen ihrer 5-jährigen 
Gewährleistung unter großzügiger finan-
zieller Mithilfe der Putzherstellerfirma 
durchgeführt.

Leichenhaus in Mamming
Ab Januar 2009 steht nach dem Totenro-
senkranz kein Weihwasser mehr vor dem 
Leichenhaus. Die Angehörigen können 
dennoch nach dem Rosenkranz zum Lei-
chenhaus gehen, da der Blick zum Sarg 
mit dem Verstorbenen frei ist und sich das 
Licht am Leichenhaus durch den Bewe-
gungsmelder einschaltet.

               Januar

Wir beten mit Benedikt XVI., dass die 
Familie immer mehr der Ort wird,  wo man 
lieben lernt,  als Person reift und in den 
Glauben hineinwächst.

Wie beten mit Benedikt XVI., dass sich 
die christlichen Konfessionen in einer Zeit 
tiefer Veränderung für die volle Einheit 
stark machen, um so das Evangelium ge-
meinsam zu bezeugen.

Herzlichen Glückwunsch

zum Geburtstag!

12. Sandner Joseph, Mamming
82 Jahre

28.12. Reischl Josef, Mamming
83 Jahre

01.01. Lichtinger Erna Mamming
 81 Jahre
01. Kramheller Michael

75 Jahre
06.01. Fraundorfer Josef, Mamming
 87 Jahre
01. Dorfner Mathilde, Ma.Schwaigen

88 Jahre

Kennen Sie den schon ...
Der kleine Max findet vor dem Elternhaus 
einen 100-Euro-Schein und steckt ihn ein. 
Darauf ein Passant: „Den musst du ins 
Fundbüro bringen.“  Max: „Nein, der ge-
hört Mama. Papa sagt immer, dass sie das 
Geld aus dem Fenster wirft.“

  20. Dezember – 18. Januar            1/2009

PFARREI ST. MARGARETA
KURATSBENEFIZIUM ST. PETER

Hauptstraße 24 - 94437 Mamming
Tel. 09955-241 – Telefax 09955-904986

Auflage 600 – 17. Dezember 2008

GOTTESDIENSTE        MITTEILUNGEN         GEDANKEN



Der Kindersingkreis führt am

Sonntag, 11. Januar 2009

ein Kindermusical auf.

Ort: Pfarrkirche Mamming

Beginn: 16.00 Uhr

Auf Euer Kommen freuen sich die Kinder vom Kindersingkreis mit

Edith Sedlmeier und Evi Wagner.


